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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TT Sindringen-Forchtenberg (SG) : SV Grossaltdorf 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

TT Sindringen-Forchtenberg (SG) gegen SV Grossaltdorf 9:5

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von TT Sindringen-Forchtenberg (SG), als
Martin Pecho sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Grossaltdorf
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Martin Pecho, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Likinich / Roth gegen Damianof /
Dihlmann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Kraftzik /
Morscheck gegen Dörr / Heidler. Genügend spielerische Mittel hatten Baier / Pecho indessen
letztlich parat, um Klupik / Oberlander zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie hätte für Eduard Likinich besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Volker Dörr noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Jürgen Roth bekam es nun mit
Achilles Damianof zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jürgen Roth am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Lennart Kraftzik gegen Martin Dihlmann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dieter
Morscheck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Thorsten Heidler. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte danach indes Martin Pecho beim 12:10, 11:7, 11:2 gegen Marc-Andre Oberlander.
Die richtige Taktik hatte Fabian Schön beim 3:0-Sieg gegen Johannes Klupik von Beginn an. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Eduard Likinich gelang es danach Achilles Damianof
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match
trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Damianof nun 14 Siege bei 14 Niederlagen aus.
Keine Chancen hatte Jürgen Roth bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Volker Dörr, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:18 für Roth und 13:9 für Dörr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg holte
im Anschluss Lennart Kraftzik indes bei seinem 3:1 gegen Thorsten Heidler. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Dieter Morscheck überzeugte im Einzel gegen Martin Dihlmann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Johannes
Klupik war anschließend der Gastgeber Martin Pecho, konnte er am Ende seiner deutlichen
Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Mit diesem Sieg
verbesserte Pecho seine Bilanz auf 4:1 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für TT Sindringen-Forchtenberg (SG) nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TSG Öhringen II am 01.04.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV Grossaltdorf wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen den SV Tüngental erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TT Sindringen-Forchtenberg (SG)

Doppel: Likinich / Roth 0:1, Kraftzik / Morscheck 0:1, Baier / Pecho 1:0 
Einzel: E. Likinich 2:0, J. Roth 1:1, L. Kraftzik 1:1, D. Morscheck 1:1, M. Pecho 2:0, F. Schön 1:0 

 SV Grossaltdorf
Doppel: Dörr / Heidler 1:0, Damianof / Dihlmann 1:0, Klupik / Oberlander 0:1 
Einzel: A. Damianof 0:2, V. Dörr 1:1, T. Heidler 1:1, M. Dihlmann 1:1, J. Klupik 0:2, M. Oberlander 0:
1


